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Anhang für das Geschäftsjahr 2014

I. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der Jahresabschluss der Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach mbH für das Geschäftsjahr20l4 wurde
nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches ($$ 242 ff . und264 ff. HGB) aufgestellt.

Nach den in den $$ 267 und 267a HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine

,,Kleinstkapitalgesellschaft", die jedoch auf der Grundlage des g l6 Abs. I des Gesellschaftsvertrages nach den

Vorschriften fìir,,große Kapitalgesellschaften" Rechnung legt.

Il. Angaben zu Bilanzierungs- und Bervertungslnethoden

Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden des Geschäftsjahres der Cesellschaft stellen

sich wie folgt dar:

Die Bilanz wurde nach den Vorschriften des $ 266 HGB gegliedert.

Das Sachanlagevermögen wird mit den Anschaffungskosten zuzüglich Anschaffungsnebenkosten abzüglich
Skonti aktiviert und, soweit abnutzbar, planmäßig abgeschrieben.

Planmåißige Abschreibungen werden linear unter Zugrundelegung der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer

mit den steuerlich höchstzulässigen Sätzen vorgenomrnen. Geringwertige bewegliche Anlagegtiter mit Einzel-
anschaffungs- oder Herstellungskosten bis zu EUR 410,00 werden gemåiß $ 6 Abs.2 EStG im Zugangsjahr

voll abgeschrieben.

Die Forderungen und Sonstigen Vermögensgegenstände werden zum Nominalwert angesetzt. Einzel- und
Pauschalwertberichtigungen wurden nicht vorgenommen.

Die liquiden Mittel sind zum Nennwert bewertet. Sie betreffen die Bestände der Kasse, sowie der Girokon-
ten bei der VR Bank eG Bergisch Gladbach. Sie sind durch Kontoauszüge zum Bilanzstichtag nachgewiesen.

Die sonstigen Rückstellungen decken alle bis zur Bilanzaufstellung bekannt gewordenen ungewissen Schul-

den, Verluste und Risiken, die das abgelaufene Geschäftsjahr betreffen, angemessen und ausreichend ab.

Die Verbindlichkeiten sind mit ihren jeweiligen Erftillungsbeträgen passiviert.

III. Angaben zur Bilanz

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens sowie die Abschreibungen des

Geschäftsjahres ergeben sich aus dem Anlagenspiegel(Anlage l).

Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten beinhaltet Vorauszahlungen von Versicherungsaufuendungen fÌir
das folgende Geschäftsjahr.

Das satzungsmäßige gezeichnete Kapital der Gesellschaft beträgt EUR 25.000,00 und ist vollständig einge-
zahlt.

Die sonstigen Rückstellungen betreffen die Erstellungskosten fìir den Jahresabschluss und die betrieblichen
Steuererklärungen, sowie die Kosten ftir die Prüfung des Jahresabschlusses ftir das abgeschlossene Geschäfts-
jahr.
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Die in der Bilanz ausgewiesenen sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten in FIöhe eines Betrages von
EUR 35.675,80 (Vorjahr: EUR 73.816,32) Verbindlichkeiten gegenllber Gesellschaftern. Weitere Ver-
bindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern bestehen nicht.

Die Gliederung der Restlaufzeit nach Fristen ergibt sich aus dem nachfolgenden Verbindlichkeitenspiegel
zum 3l . Dezember 2014 (in Klammern: 3 I . Dezember 2013).

Rcstlaufz.cit
bis zu I Jahr

Rcstlaufz.cit lìcsllaufz.cil
l-5 J¡¡hrc von ntchr als 5 Gcsantt

tìtJRI]TJR

L Verbindl ichkciten gegcnübcr
Kreditinstitutcn

erhaltene Anzahlungcn

Verbindliclikeiten aus Licfcrung
und Lcistungcn

sonstige Verbindlichkeitcn

4.947,02 2 r .804,07
(4.760,46) (20.981,87)

34.019,58 60.770,6't
(39.788,80) (65.s3 I,l 3)

3.

231.008,40 0,00 0,00 231 .008,40
(0,00) (0,00) (0,00) (0,00)

0,00 0.00 0,00 0,00
(0,00) (0,00) (0,00) (0,00)

42.273.07 0,00 0,00 42.2't3,07
(9ó.092,76) (0.00) (0,00) (96.092,76)

278.228,49 21.804,07 34.019,58 334.052,t4

000.853.22) (20.981,8?) (39.788,80) (161.ó23,89)

Die Verbindlichkeiten sind weder durch Pfandrechte noch durch ähnliche Rechte im Geschäftsjahr 2014

besichert gewesen.

Eine Mietvorauszahlung fìlr das Jahr 2015 ist unter dem passiven Rechnungsabgrenzungsposten erfasst.

lV. Gewinn- und Verlustrechnung

Filr die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.

Unter den sonstigen betriebtichen Erträgen ist in Höhe von EUR 135,000,00 ein Zuschuss der

Stadt Bergisch Gladbach enthalten, der aufgrund des ftlr das Geschäftsjahr 2014 genehmigten rWirtschafts-

planes gezahlt wurde.
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V. Sonstige Angaben

t. Gesellschaftsorganc

Die Organe der Gesellschaft sind die Gesellschafterversarnrnlung, der Aufsichtsrat und der Geschäfts-

fìlhrer. Die Mitglieder des Aufsichtsrates sind in Anlage 2 aufgeflihrt.

Zum alleinvertretungsberechtigten Geschäftsftihrer der Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach

mbH ist bestellt:
Herrn Stephan Schmickler, Diplom lngenieur

Erster Beigeordneter und Stadtbaurat der Stadt Bergisch Gladbach

Er ist von den Beschränkungen des $ l8 I BGB befreit.

2, Angaben nach $ 285 HGB

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind nach $ 285 Nr. 9 HGB gewährte Leistungen ftlr die

Außichtsratsrnitglieder i.H.v. EUR 284,80 (Vorjahr: EUR 490,90) enthalten'

Die Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach mbH verfllgt über kein eigenes Personal, lediglich der

Ceschäftsftihrer erhält ftir seine Tätigke¡t ein Entgelt im Rahmen einer geringfìlgigen Beschäftigung'

Der Geschäftsftihrer hat im Berichtsjahr Bezilge ftlr seine Tätigkeit i.H.v.5.622,72 € erhalten.

3. Honorar des Abschlussprilfers

Das Honorar des Abschlussprflfers im Geschäftsjahr beträgt netto EUR 5.840,34 fllr die Abschlussprü-

fung.

4. Ergebnisverwendung

Der Jahresabschluss zum 3l J2.2014 der Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach ¡nbH schließt mit

einem Jahresüberschuss von EUR 16.827,09 ab. Der Geschäftshlhrer schlägt vor, den Jahresüberschuss

mit dern Gewinnvoftrag von EUR 250.761 ,22 zu verrechnen und den verbleibenden Gesamtbetrag von

EUR 267.588,3 I aufneue Rechnung vorzutragen.

Bergisch Gladbach, den 07.09.2015

5P^uu'-u 7tbrJ
gez. Stephan Schmickler

Geschäftsftihrer
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